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2flo ifi der Zahnroärfer

Ôriedens-
(Brfätje

ßinfamkeit ift der
befte Grfah für einen
leeren ©eldbeutel ;

allein hungert man
fleh leichter durch.

* *
*

ßiebe lä&t fich oft
durch 2Ilkohol
erfehen.

*
»

Kach dem fünften
Ôahrplan 3U reifen,
erfeht manchem nicht

genoffene Serien.
* »

Oft möchte man
roünfchen, die jehige
J3eit roürde roieder
durch den Krieg
erfeht.

* *
*

Kur eins ift immer
noch nicht erfeht :

Sem".. Cothario

©enugl
23on Karl Saj

Kuch ich hab' einjtmal Kies und Sand getragen.
3ch hab' gefdiafft im Sag die drei3ehn Stund,
geh fchaff' es noch und bin dabei gefund.
2Bas Krbeit heifjt. mufj mir' kein Slatten fagen.
Kuch hab' ich nie den hohen Cohn ;be3ogen,
geh habe nie mir blöde oorgelogen.
Klit ßänden, nicht mit Keden muft ich fchaffen.
geh roeift: roas man genieftt. mujj^man erraffen.
Sas roar fchon eh'dem fo und roird fo bleiben
gm Schroei3erhaufe. 2Sie des Schaffens Kei3,
Ses Gebens Kîirken andere betreiben,
Serührt uns nicht. 2Bir leben in der Schroei3
Son meinen Srüdern fühlt' ich mich oerkannt.
Soch dürft' ich oon des 2Bahnes Sraum gefunden.
Kus fremden Canden hab' ich heimgefunden.
Kls ich gefchafft, hab' ich die Schroei3 erkannt.
Koch hat ein jeder in der Schroei3 gelebt,
Solang er rührig fchaffend hat geflrebt.
Ctnd roirkt er übers Klajj, fo jleht's ihm frei:
©in jeder kann beroeifen, roas er fei!
2Sie mancher Schroei}er hat fich fchon gerührt.
Sis Slatten felbjt, der nur die Kede führt,
Sich auf das ©nde einer Geiter roand.
Son deren ßöhe er uns lumpig fand.
©eduldig roar der Schroei3er, altbekannt,
Sis auf den Sag, da man ihn angerannt.
3er Sutten rempelt, gft er noch nicht fatt,
ghr Schröter, auf! Sann legen roir ihn platt!

Grand Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Vom 13. bis inkl. 16. Februar 1919

Wochentags 7 11 Uhr. Samstag u. Sonntag 2 11 Uhr.

4 Akte Neu! Erstaufführung Neu! 4 Akte

Liebes-Tragödie

Das Gift der Medici!
Verfasst und inszeniert von: Walter Schmidt-
hässler. In der Hauptrolle: die berühmte

ungarische Künstlerin

MARIE FEIN
Spannend und ergreifend!

5 Akte Kriminal- u. Detektiv-Roman 5 Akte

Das

rätselhafte Testament!
Spannend von Anfang bis Ende.

In der Hauptrolle :

Herr ERICH KAISER -TITZ.
Eigene Hauskapelle.

Erstbekanntes Spezialgeschäft für-
kunstgerechtes Haarfarben. Auch missfa'rbige
Haare werden fachgemüss behandelt und
möglichst wieder in guten Farbenton
gebracht. Verkauf der meistbekannten Färbemittel

und Wiederhersteller in jeder Preislage.

Katalog über Färbe- und Toillet-
Artikel gratis.

FV.nfm.nn Kasernenstrasse 1 1, Zürich
KaUlllldMI, Te|.. 2274 Selnau.

Schreckliche
Tat!!!

ist es 'nicht, denn Sie erhalten
sofort völlig kostenfrei eine
genaue u, eingehende Beschreibung

Uber die hochpraktische
und äusserst interessante
Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits .mil¬
derte von Kindern, Erwachsenen

und älteren Personen das
schöne, in ganz kurzer Frist mit
grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken.
Zögern Sie nicht, denn auch Sie
werden unter volle/ Oarantie in
wenigen Wochen nicht nur
Lieder, Tänze, Märsche, sondern
überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermus

k mit Leichtigkeit erlernen.
Verlangen Sie heute noch die
kostenlose Beschreibung, nach
deren Studium Sie dann auch
(ohne etwelche Verpflichtung
ihrerseits) eine erste
Probelieferung dieser Erfindung
erhalten können durch Musikinst.
Emil Isler, Laufenstrasse 37,
Basel VII. (Um genaue
Adresse dei Bestellers wird
gebeten.) 1524

Verlangen Sie bei

Prospekt. Porto beilegen.
F. Schmidt»

pat. Masseur, Stadtlhofer-
strasse 3, Zürich 1.

Shebo-Phönix-Werke, Zürich 1.

Sctimerzliafter
empfinden Sie die Kälte, wenn Sie Schnitt-, Kratz-, Quetschwunden
oder Frostbeulen haben. Die Flüssixe Hant" schliesst antiseptisch,
hermetisch die Wunden. Unsichtbar im Tragen. Blutungen werden
sicher zum Stillstand gebracht. Aerztlich begutachtet u. empfohlen.
Ein ideales Schutzmittel. In allen Staaten geschützt. Zu beziehen
in Apotheken, Drogerien, Sanitäts-, Parfumerie-, Kolonialwaren-,
Sport- und Papeteriegeschäfte. Achten Sie auf den Kamen «Shebo-
Phönix Flüssige Haut». Export in alle Entente- und neutralen

Staaten.
Shebo-Phönix, Chem. Laboratorium, Zürich 1.

Telephon Selnau 6391. Telegramm-Adresse Shebo Zürich.

Solvente Kantonsvertreter werden gesucht. 1934

Uhren u. Bijouterie

TRAURINGE
Wwe. C. F. Johannsen
Zur Weltuhr, Zürich 1

61 Niederdorfstrasse 61

Verlangen Sie überall

Mil niemals versagender Bronzefeder

Dejugaxiuellen werden nachgewiesen durch
Alexander Brero Zum ikon bei Zürich

Inserate habEernfo%°?r Nebelspalter"!

Sanitats Hausmann A. c.
Urania-Apotheke ZÜRICH Uraniaatraaae 11 :

X. und altestos Haus clex- Sonwoiz it\r
sämtliche Aerzte- u.Krankenbedarfsartikel

Eigono chemische Laboratorienzariola - St. Gallen - Beisel - Genf.

vexierbilö

2Lo ist cter Boknwärter?

Sriedens-
Ersätze

Einsamkeit ist 6er
beste Ersah sür einen
leeren Geldbeutel :

allein bungert man
sicb leicbter clurcb.

» «

Liebe läßt sicb ost

durcn Alkobol
ersehen.

Nacb clem sünsten

Sabrplan zu reisen.

erseht mancnem nicbt

genossene Serien.

«

Ost möcbte man
wünscben. clie jehige
!Zeit würde wieder
durcb den Rrieg
erseht.

» «

Nur eins ist immer
nocb nicbt ersetzt:

Bern". Lotrmrlo

Genug 1

Aon A a r I Sar
Aucb icb bab' einstmal Nies und Sand getrogen.
Icb bob' gescbasst im Tog die dreizebn Stund.
Icb scnoss' es nocb und bin dabei gesund.
Was Arbeit beißt, muß mir kein Platten sagen.
Aucb kab' icb nie den boben Lobn ^bezogen.
Icb kabe nie mir blöde vorgelogen.
Alit Känden. nicbt mit Reden muß icb scbasssn.

Icb weiß: was man genießt, muß^man erraffen.
Das war scbon eb'dem so und wird so bleiben
Im Scbweizerbause. Wie des Scbossens Reiz.
Des Lebens Wirken andere betreiben,
Berübrt uns nicbt. Wir leben in der Scbweiz
Bon meinen Brüdern süblt' icb micb verkonnt.
Docb durst' icb von des Wabnes Traum gesunden.
Aus sremden Landen bab' icb beimgesunden.
AIs icb gescbasst. bab' icb die Scbweiz erkannt.
Nocb bat ein jeder in der Scbweiz gelebt.
Solang er rübrig scbassend bat gestredt.
«Und wirkt er übers Alaß. so stebt's ibm srei:
Ein jeder kann beweisen, was er sei?

Wie mancber Scbweizer bat sicb scbon gerübrt.
Bis Platten selbst, der nur die Rede sünrt.
Sicb auf das Ende einer Leiter wand.
Bon deren Köbe er uns lumpig sand.
Geduldig wor der Scbweizer. altbekannt.
Bis aus den Tag. da man ibn angerannt.
Der Platten rempelt. Ist er nocb nicbt satt.

Ikr Scbweizer. aus! Dann legen wir ibn platt!

I.IV»7iSllNI!ir
lelopkon vsilvnvrstr. 1» Sein. 5948

Vom IZ. dis inkl. 16. ledrusr 1919

^V. cdeiUiixs 7 11 là. SsrnstSsz u. Svnntsx 2 II vbr.
4 ^kte >Ieu! kZrstsukktibrunZ wen! 4H.kte

I^iedes-l'räAöclie

Das (M äer tVìeài!
Verkssst unä inszeniert von: ^Vslter Lckmiät-
nässler. In äer Hauptrolle: äie berükmte

unßsrjzcde Künstlerin

Zpsnnenä unä erZreikenci!

S Hkte Kriminsl- u. Vetektiv-Homsn ü ^kte
Das

MZelkafte Testament!
8p<innenä von àksng dis Lnäe.

In äer Hauptrolle:
tterr M5tt K.4I8iM-III?.

IZiZene Unuskspelie.

IZrstdeksnntes Zpe^izlAescbâlt iür Kunst-
eerecbtes Hssriilrden. âucn misslsrbixe
Nzgre «eräen izcbjzernüsZ deksnclelt unâ

brncbt Vcrkâul lier mèiûtbeksnnten ?Lrde-
initlei uncl VViecierbersIeUer in jeàer preis»
laze. XâlâloZ liber k^ârbe- unc! l'aine!-
ârtiicei grztis.
Iü ^,»<in,»n Xasernenstrssse II, Tûricli
r. iXStlIIIIcNIII, i-x^.. 2274 8e>nsu.

5clireckliclie
Ist!!!

solvrl vSUix koslentrei eine

uncl^ äusserst Interes»snte

eines dlinilen
cierle von Kinciern, Lrv»cbse-

üderrizupt jecle ^rt von x?clie-
xener uncl scböner Klavier-

kostenlose Lescbreidunx, n»cn
cieren Stuclium Sie clsnn »ucb

Ihrerseits) eine erste Probe-
lieierunx clieser IZrkinclunx er-

rlmil Isl-r. l.sulenstrssse 37,
g » s e I VII. illrn c-«nsue

?ed-ten> 1524

!5. Sokkniiit,
^

pât. iViasseur, 8tsci»Inoter-
strssse 3, ^Si-iol« ti.

smpkinäsn Lis äis Xâltv, vrsnn Lis Lekoitt-, Xr-ìt?-, yust-cbvvunäsn
ocier Frostbeulen ksbsn. Dis l?Iûssijîv Rk»iit" sobiissst àntisoptisck,
ksrinsiisob äis ^Vuoäsn. I.'n8i<!brbn.r im 1'rs.een. lZiiitunZsn v>srcisn
siokor ^ura Liillstsnä izsbraokt. âsr^tlisk bekut».cktet u. emvkxklsn.
Lin iäsalss Lobuî^rnittsI. In ailsn Liâstso Assoküt^t. ?iU bs?ieken
in ^pvtbsken, Orossrisn, Lânitàìs-, ?arkninsris-, Xoloiàlri'ureo-,
Lvorì- unä ?»pstsr!esesodâkrs. Aobien Lis auk äsn 5>»,u«n «Äksbo-
?bönix ?Iüssixs IZg.uì»-. Export in ».Us Entente- unä nsutrs-Ien

Stsstvn.
SIZedo-PIiSnix, vktsm.l-sàotrsttllrîum, ^llriekk.
Islspbon Selnsu 6391. lelegrsmm-kciresso Ltisbo üürivii.

193«

litt Wkltlilii', ^iisilîlt 1

Veàgeà liberal!

rlit r^emais versâge5icter kronierecler

!llNltSt5llllll5Ml!I!!!k.lZ.
Tu«»!:»«
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